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Vorbereitungskurs auf die Berufsprüfung
August 2012 bis Juni 2014

Haushaltleiterin/Haushaltleiter 
mit eidg. Fachausweis

www.ffs-schwyz.ch/eb
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Neu erworbene Fachkenntnisse und eine gezielte Vertiefung 

Ihres Praxiswissens ermöglichen Ihnen einen höheren beruf-

lichen Abschluss und bieten die Möglichkeit für eine an-

spruchsvolle Tätigkeit oder eine leitende Funktion im Bereich 

Hauswirtschaft.

Kursziel

In diesem berufsbegleitenden Kurs erwerben Sie berufsprak-

tische und unternehmerische Kompetenzen zur umfassen-

den Führung eines Haushaltes im privaten und berufl ichen 

Umfeld. Sie bereiten sich effi zient und ausführlich auf die 

jeweiligen Modulabschlüsse und die externe Schlussprüfung 

vor. Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie den geschütz-

ten Titel «Haushaltleiterin/Haushaltleiter mit eidgenössi-

schem Fachausweis».

Mit dem Fachausweis 
Haushaltleiterin/Haushaltleiter 
erweitern und verbessern Sie Ihre 
berufl ichen Perspektiven.

Hauswirtschaftliche Berufsbildung

Ernährung und Verpfl egung 
Planung, Organisation und Zubereitung einer bedürfnis-
gerechten Verpfl egung für grössere und kleinere Gruppen 
Unterschiedliche Ernährungsformen und deren Auswirkung 
auf Gesundheit und Wohlbefi nden 
Verantwortungsbewusster Einkauf und sachgemässe Lager-
haltung

Haushaltführung 
Planung und Gestaltung von Funktions- und Wohn-
bereichen 
Organisation, Durchführung und Kontrolle von hauswirt-
schaftlichen Leistungen 
Instruktion und Anleitung von Mitarbeitenden und 
Lernenden

Familie und Gesellschaft
Zusammenleben - kulturelle und soziale Zusammenhänge 
Bedürfnisse von Gästen, Mitarbeitenden, Mitbewohnerinnen 
und Mitbewohnern sowie Familienmitgliedern 
Kommunikationsmöglichkeiten und -formen

Recht
Grundzüge und Grundlagen des schweizerischen Rechts-
systems 
Juristische Begriffe, Hilfe bei Rechtsfragen
Wichtige Gesetze und Bestimmungen in Bezug auf Haus- 
und Betriebsführung

Korrespondenz und Buchhaltung
Allgemeine und haushaltspezifi sche Administrationsaufgaben 
Budget und einfache Buchhaltung
Ökonomisches ressourcenorientiertes Handeln

Gesundheit und Soziales
Bedürfnisse und Wünsche von Menschen in verschiedenen 
Lebensphasen und Lebenssituationen 
Gesundheitsförderung 
Einfache pfl egerische Massnahmen
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Module

Im Berufsfeld Hauswirtschaft 
sind fl exible und vielseitige Fachleute 
gefragt
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Gäste und Feste
Planung, Gestaltung und Durchführung von Anlässen 
und Festen 
Budget, Organisations- und Ablaufpläne, Kostenkontrolle 
Gastfreundschaft, Gästebetreuung und Service

Grundlagen Volks-/Betriebswirtschaft
Ökonomische Grundbegriffe und Prinzipien 
Bedürfnisse und Wünsche von Menschen und deren 
Konsumgüter
Abhängigkeiten und Wechselwirkung von Familie, 
Haushalt, Umfeld

Arbeitsorganisation und -planung
Arbeitsprozesse im hauswirtschaftlichen Bereich 
Umfassender, effektiver und effi zienter Einsatz von 
Ressourcen 
Organisatorische und planerische Qualitätsstandards

Projektmanagement
Mitarbeit in betriebs- und bereichsinternen Projekten
Organisation und Durchführung von einfachen 
Projekten 
Dokumentationen, Präsentation und Evaluation von 
Projektverlauf und -ergebnissen

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen
Defi nition und Erfassung von hauswirtschaftlichen 
Leistungen 
Planung und Umsetzung von hauswirtschaftlichen Arbeits-
leistungen 
Leistungsverzeichnisse und Kosten-Nutzen-Analyse

Kursgestaltung
Die Unterrichtsgestaltung orientiert sich am praktischen 
Können und den Erfahrungen der Kursteilnehmenden. 
Verschiedenste Lernarrangements fördern autonomes 
und nachhaltiges Lernen. Partnerschaftliche Lehr- und 
Lernformen ermöglichen Neues zu erfahren, Bestehendes 
zu hinterfragen und ermutigen neue Wege auszuprobieren.

Module

Ausbildungsdauer
67 Tage à 8 Lektionen (Basiskurs, Module 1 bis 10)
Für Personen mit einem hauswirtschaftlichen Berufsabschluss 
beträgt die Kursdauer 52 Tage.
Jeweils mittwochs oder freitags von 08:45 bis 16:45 Uhr.
Ca. 3 Tage à 8 Lektionen für interne Modulabschlüsse.
Ausbildungsdauer: August 2012 bis Juni 2014

Kursort 
Erwachsenenbildung FFS, Schwyz

Kursgeld 
Lehrgang Fr. 3940.-
für Teilnehmende aus den Kantonen SZ, ZG, LU, UR, OW/NW
Pauschale für Lehr- und Lebensmittel: Fr. 600.-
(Defi nitive Abrechnung nach effektivem Aufwand) 

Zulassung
Mindestens 6 Jahre Haushaltpraxis oder eidgenössischer
Fähigkeitsausweis in einer berufl ichen Grundbildung
und 2 Jahre Praxis im Haushalt.

Weitere Informationen
Die Prüfungsordnung, eine Wegleitung zur Prüfungsordnung
sowie weitere Unterlagen erhalten Sie beim Berufsverband
Haushaltleiterinnen (BVHL). 
Telefon Sekretariat: 044 781 37 24
www.haushaltleiterin.ch

Anmeldung/Auskunft
Erwachsenenbildung FFS
Strehlgasse 8
6430 Schwyz
Telefon: 041 811 67 81 (morgens)  
eb@ffs-schwyz.ch
www.ffs-schwyz.ch/eb

Informationsveranstaltung
Mittwoch, 1. Februar 2012, 19:00 Uhr
Ort: Erwachsenenbildung FFS 
Kursraum: Acherhofstrasse 9, Schwyz
Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung per Telefon oder E-Mail.

Anmeldeschluss
31. Mai 2012 (beschränkte Teilnehmerzahl)

Allgemeine Informationen
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Allgemeine Kursbestimmungen

Kursgeld
Aufgrund Ihrer verbindlichen Anmeldung stellen wir Ihnen 
Fr. 400.- in Rechnung (zahlbar innert 30 Tagen). 
Bei Kursbeginn stellen wir Ihnen den Lehrgang unter Abzug 
der Vorauszahlung in Rechnung (zahlbar innert 30 Tagen). 

Abmeldung
Bei Abmeldung nach dem Anmeldeschluss wird die Voraus-
zahlung von Fr. 400.- nicht zurückerstattet. Bei vorzeitigem 
Abbruch des Kurses wird kein Kursgeld zurückerstattet. 
Im Falle von Semesterzahlungen ist bei vorzeitigem Abbruch 
das gesamte Kursgeld zu entrichten.

Lehrgangbestätigung
Wenn Sie in jedem Modul mindestens 80% der Lektionen 
besucht haben, stellt Ihnen die Erwachsenenbildung FFS 
eine Lehrgangsbestätigung aus. Mit der Anmeldung zur 
Berufsprüfung FA erwerben Sie nach erfolgreicher Prüfung 
den «eidgenössischen Fachausweis Haushaltleiterin/Haus-
haltleiter». 

Durchführung/Teilnehmerzahl
Über die Durchführbarkeit werden Sie rechtzeitig informiert. 
Pro Klasse max. 12 Teilnehmende.

Versicherung
EB FFS und Kursleitung übernehmen keine Haftung. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Kursräume
Erwachsenenbildung FFS, Acherhofstrasse 9, Schwyz
EWS-Kochstudio, Strehlgasse 11, Schwyz

Schwyz ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar. 
Wenn Sie mit dem Auto anreisen, empfehlen wir Ihnen das 
Parkhaus MythenForum zu benützen. 
Vergünstigte Parkkarten können bezogen werden.

Erwachsenenbildung FFS
Strehlgasse 8
6430 Schwyz

Telefon: 041 811 67 81 (morgens) 
Fax: 041 810 17 81
 
eb@ffs-schwyz.ch
www.ffs-schwyz.ch/eb
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